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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Anzing II : TTC Aßling III 
Freitag, 22.12.2023, 20:15 Uhr

Häusler fixiert zwei Punkte für den SV Anzing II

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SV Anzing II am vergangenen Freitag in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) beim 8:5 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des Heimteams
setzte Thomas Häusler. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Hubert Windl nun
3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Windl / Walter
letztlich parat, um Hilger / Sobotta final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die
richtige Herangehensweise hatten Häusler / Ehret beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Reisberg-
Mitterhofer / Kitzig von Beginn an. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Hubert Windl überzeugte im Einzel gegen Michaela Reisberg-
Mitterhofer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Thomas Häusler gelang es, Franz Hilger im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der
TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. 2:3 endete das Einzel zwischen
Marion Ehret und Michael Sobotta aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Unglücklich war Ronny Walter in der Begegnung gegen Jonas Kitzig, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Zwar brachte Franz Hilger
Hubert Windl phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Hubert Windl mit 3:1 durch.
Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Häusler beim 3:0 von Michaela Reisberg-Mitterhofer. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Marion Ehret letztlich parat, um Jonas Kitzig final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 5:4. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Michael Sobotta zunächst
nicht gut aus, so gewann Ronny Walter im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Zwischenzeitlich konnte Marion Ehret zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel
gegen Franz Hilger aber trotzdem klar mit 9:11, 11:7, 8:11, 11:13. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Hubert Windl bezwang Jonas Kitzig in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Einen Sieg fuhr Thomas
Häusler bei seinem 3:1 gegen Michael Sobotta ein. Nach diesem Einzel steht Häusler somit bei 21
Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Sobotta ein 1:3 ausweist.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Anzing II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Poing VII am 12.01.2024 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team des TTC Aßling III wird nach nun 5 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am 17.01.2024
gegen den SC Baldham-Vaterstetten VI erneut versuchen, zu punkten.
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 Statistik:
 SV Anzing II

Doppel: Windl / Walter 0:1, Häusler / Ehret 1:0 
Einzel: H. Windl 3:0, T. Häusler 3:0, M. Ehret 0:3, R. Walter 1:1 

 TTC Aßling III
Doppel: Hilger / Sobotta 1:0, Reisberg-Mitterhofer / Kitzig 0:1 
Einzel: F. Hilger 1:2, M. Reisberg-Mitterhofer 0:2, J. Kitzig 2:1, M. Sobotta 1:2


